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Diakonisches Werk Kamenz e.V.
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Kontoinhaber	Diakonisches Werk Kamenz e.V.
Stand: 12/24

Kontakt

Außenstelle Radeberg

Sprechzeiten:
Montag	   8.00 - 11.00 Uhr
Dienstag	   8.30 - 12.00	12.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch	   9.30 - 12.00  12.30 - 14.00 Uhr
Donnerstag	  8.00 - 12.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Anett Wehner

Bürgerhaus Radeberg
Bruno-Thum-Weg 2
01454 Radeberg
Telefon: (0 35 28) 41 33 07
Telefax: (0 35 28) 41 83 67
	
Außensprechstunde Königsbrück

Sprechzeit: 
Dienstag 	 10.00 - 12.00	13.00 - 19.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminver-
einbarung unter Telefon: (0 35 78) 38 54 30
Ansprechpartner: Jens Gahrig

Diakonie Sozialstation
Heideweg 8
01936 Königsbrück
Telefon: (03 57 95) 28 98 24

Außensprechstunde Pulsnitz

Sprechzeit: 
Donnerstag 	9.00 - 12.00	 13.00 - 17.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminver-
einbarung unter Telefon: (0 35 78) 38 54 30
Ansprechpartner: Stephan Bulang

Altersgerechtes Wohnen
Poststraße 5
01896 Pulsnitz
Telefon: (03 57 95) 28 98 40

Hauptstelle Kamenz

Sprechzeiten:
Montag	 9.00 - 12.00	 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00	 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00	 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00	 13.00 - 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

offene Sprechzeit ohne Voranmeldung
jeden Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr 

Wir empfehlen Ihnen im Vorfeld, einen Termin 
mit uns zu vereinbaren.

Die Beratung ist kostenlos und erfordert 
keinen Überweisungsschein.

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle
Fichtestraße 8
01917 Kamenz
Telefon: (0 35 78) 38 54 30
Telefax: (0 35 78) 38 54 31
sbb@diakonie-kamenz.de

Glücksspiel
Essstörungen



Unser Team

Simone Mattukat
Diplom-Psychologin
Psychotherapeutin (VT)
Leiterin der Beratungsstelle

Jens Gahrig
Diplom-Sozialpädagoge (FH)
Suchttherapeut  (VT)
Stellvertretender Leiter der Beratungsstelle

Anett Wehner
Diplom-Sozialpädagogin 
Suchttherapeutin (VT)

Claudia Zschornack
Diplom-Sozialpädagogin (BA)
Suchttherapeutin (VT)

Stephan Bulang
Diplom-Sozialpädagoge (FH)

Katrin Müller
Sekretariat und Anmeldung

Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Auf Wunsch beraten wir Sie auch anonym.

Grundsätze der Arbeit

• 	 Wir verstehen uns als Ansprechpartner für 
Menschen mit Suchtproblemen und deren 
Angehörige.

• 	 Wir verstehen uns als Wegbegleiter für 
eigenverantwortliche und freie Menschen.

• 	 Zentrales Ziel unserer Arbeit ist die Siche-
rung und Verbesserung der Lebensquali-
tät. Wir wollen Klienten zur Auseinander-
setzung mit sich selbst und ihrer Umwelt 
anregen. Wichtig ist uns, Sie zu ermutigen, 
einen eigenen Weg zu einem selbst be-
stimmten Leben zu finden und Alterna-
tiven zum Suchtmittelkonsum zu  
entwickeln.

• 	 Wichtig ist für uns eine am Einzelnen 
orientierte und von einer persönlichen 
Atmosphäre geprägte Arbeitsweise.

• 	 Wir sind auf der Basis von Fachkompe-
tenz und Erfahrung innovativ.

• 	 Wir legen Wert auf eine gute Zusammen-
arbeit mit anderen Bereichen und Instituti-
onen, sowie die Vernetzung der Hilfestruk-
turen.

Unsere Angebote

   • 	   Beratung und Behandlung im Einzel- 
   gespräch, gemeinsam mit Angehörigen 
   oder in der Gruppe

  • 	   Vermittlung in geeignete Therapien,  
  wie stationäre Entzugs- und Entwöh- 
  nungsbehandlung, Wohnformen für  
  Suchtkranke und weitere ambulante 
  und stationäre Hilfen

  • 	   Ambulante Nachsorge nach statio- 
  närer Entwöhnungsbehandlung

  • 	   Hilfe bei der Bewältigung sozialer  
  Schwierigkeiten

  • 	   Schulung suchtmittelauffälliger  
  Straßenverkehrsteilnehmer zur 
  Vorbereitung auf eine medizinisch-psy- 
  chologische Untersuchung (MPU)

  • 	   Offener Treff in Kamenz „Alkoholfreier 
  Stammtisch“ jeden Dienstag und  
  Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
  (Frühstück, Möglichkeit zum Wäsche  
  waschen, gemeinsame Freizeitgestal- 
  tung)

  • 	   Vermittlung in Selbsthilfegruppen
 


